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Hand in Hand für Ihre Gesundheit

Die Krankenhaushygiene 
stellt sich vor

Ihre Ansprechpartner – das Hygieneteam am 
Klinikum Lüneburg
Frank Oppenheimer, Tel. 04131 77 3800
Leitender Oberarzt, Facharzt für Chirurgie, Krankenhaus- 
hygieniker in Fortbildung 

Dr. med. Ines Fenner
Externe Beraterin, Fachärztin für Mikrobiologie, Infektions-
epidemiologie, Hygiene und Umweltmedizin

Hygienefachkräfte
Barbara Dittmers, Tel. 04131 77 2761
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für Hygiene,
Weiterbildung zur Schulung von hygienebeauftragten
Pflegenden

Thomas Höche, Tel. 04131 77 2760
Fachgesundheits- und Krankenpfleger für Hygiene

Alexandra Olmützer, Tel. 04131 77 2035
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für Hygiene
Praxisanleiterin

Andrea Harms, Tel. 04131 77 2048
Fachgesundheits- und Krankenpflegerin für Hygiene 
Praxisanleiterin

SKL-Hygieneabteilung@klinikum-lueneburg.de

Aufgaben der Krankenhaushygiene

»	Schutz der Patienten und Mitarbeiter durch Vorbeu-
gung, Früherkennung und Verhinderung der Ausbrei-
tung übertragbarer Krankheiten und deren Erreger

»	Hygiene- und Qualitätsmanagement mit Erarbeitung
und laufender Aktualisierung von Hygiene-, Reini-
gungs- und Desinfektionsplänen 

»	Entwicklung, laufende Aktualisierung und Umsetzung
hygienischer Standards, z. B. Verfahrens- und Arbeits-
anweisungen im Umgang mit (multi-)resistenten 
Keimen

»	Beratung und Überprüfung bei der Umsetzung der hy-
gienischen Standards durch krankenhaushygienische 
Begehungen und Arbeitsablaufbeobachtung

»	Erfassung und Bewertung
»	der im Klinikum auftretenden Keime und ihrer Resis-

		  tenzen gegenüber Antibiotika,
»	 im Krankenhaus erworbener („nosokomialer“) Infek-	
	 tionen und Einleiten spezifischer Gegenmaßnamen,
»	des Vorkommens („Screening“) von (multi-)resisten-	
	 ten Keimen (z. B. „MRSA“) und Einleiten spezifischer 	
	 Gegenmaßnahmen.

»	Teilnahme an regionalen und bundesweiten Program-
men zur Erfassung, Kontrolle und Bekämpfung (multi-)
resistenter Keime und im Krankenhaus erworbener 
Infektionen

»	Hygieneüberwachung mit regelmäßigen Untersuchun-
gen von Geräten, Arbeitsbereichen, wasser- und raum-
lufttechnischen Anlagen und deren Dokumentation

»	Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt bei der
Wahrnehmung seiner Aufgaben im Krankenhaus, 
Mitteilung meldepflichtiger Ereignisse an das Gesund-
heitsamt

»	Mitarbeiterschulungen, Fort- und Weiterbildung der
Mitarbeiter, Unterricht in der Schule für Pflegeberufe 
des Klinikums

»	 Information und Beratung von Patienten, Angehöri-
gen, Besuchern und Mitarbeitern (z. B. Aktion Saubere 
Hände)

»	Beratung und Mitwirkung bei Gerätebeschaffung und
Bauplanung
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Schwarzlichtkontrolle nach der Händedesinfektion

Liebe Patienten, Angehörige und Besucher,

Hygiene in Kliniken ist ein wichtiger Baustein für die 
Behandlungsqualität und Sicherheit von Patienten, aber 
auch von Besuchern und Mitarbeitern. Das Klinikum 
Lüneburg hat für die Krankenhaushygiene eine eigen-
ständige Fachabteilung. Schon jetzt ist die personelle 
Ausstattung dieser Abteilung in Bezug auf die gesetzli-
chen Bestimmungen und die Empfehlungen des Robert 
Koch-Instituts auf hohem Niveau.

Gemeinsam mit mehr als 60 weiteren, zu Hygienebeauf-
tragten ausgebildeten Kollegen (Oberärzte, Pflegekräfte 
und leitende Mitarbeiter verschiedener Bereiche), achtet 
unsere Abteilung auf die kontinuierliche Umsetzung von 
Hygienerichtlinien in den jeweiligen Arbeits- und Funk-
tionsbereichen. Um jederzeit auf dem neuesten Stand 
zu sein, kooperieren wir mit zahlreichen Organisationen, 
wie zum Beispiel der Deutschen Gesellschaft für Kran-
kenhaushygiene e. V., dem Robert Koch-Institut und dem 
Hygiene-Netzwerk Lüneburg.*

Auf den folgenden Seiten möchten wir Ihnen unser 
Aufgabengebiet und unsere Maßnahmen näher vorstel-
len und Sie motivieren, sich aktiv zu beteiligen. Denn 
die wichtigste Maßnahme können wir alle ganz einfach 
umsetzen: Desinfizieren Sie Ihre Hände!

Ihr Team der Krankenhaushygiene 

Weitere Hinweise

»	Für Patienten: Erreger können über Hände, aber auch 
indirekt über Gegenstände übertragen werden. Den-
ken Sie daher bitte an eine regelmäßige Händedesin-
fektion.

»	Für Besucher: Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände,  
sobald Sie das Klinikum betreten und auch, wenn Sie

	 es wieder verlassen. Vor dem Betreten eines Isolations-
zimmers beachten Sie bitte die Hinweisschilder an der 
Zimmertür und nehmen Kontakt mit dem Stationsper-
sonal auf. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Für Fragen zur Hygiene
wenden Sie sich bitte an die Hygienebeauftragten  
der Station oder das Team der Abteilung Krankenhaus- 
hygiene.

Wir informieren und beraten Sie gerne!

Infektionsschutzmaßnahmen im Krankenhaus

»	Händedesinfektion: Die Händedesinfektion unter-
bricht den häufigsten Übertragungsweg von Erregern 
und ist somit die effektivste Maßnahme zur Vermei-
dung von Krankenhausinfektionen. 

»	Schutzkleidung: Bei bestimmten Erregern ist gegebe-
nenfalls eine Schutzkleidung (Kittel, Schutzhandschu-
he, Mund- und Nasenschutz) zu tragen.

»	Screening: Falls bei der Aufnahme im Klinikum ein  
Risikopotenzial erkannt wird, werden die Patienten 
durch Abstriche auf bestimmte Erreger getestet.  

»	Antibiotikaeinsatz: Antibiotikaverordnungen sollten 
verantwortungsbewusst und gemäß wissenschaftli-
cher Leitlinien erfolgen. Dosierung und Anwendungs-
dauer sollten klar benannt und eingehalten werden.

»	 Isolierung: Sollte bei einem Patienten ein Problem-
keim, z. B. mit einer besonderen Resistenz gegen 
Antibiotika (wie MRSA) nachgewiesen werden, wird der 
Patient isoliert.

»	Sanierung: Bei einem positiven MRSA-Befund ist der 
Versuch einer Sanierung möglich. Dabei wird der Erre-
ger durch spezielle Waschungen, Salben und weitere 
Maßnahmen bekämpft, anschließend werden Kontroll-
abstriche durchgeführt.

* Weitere Informationenen und eine Liste aller Koope-
rationspartner finden Sie unter klinikum-lueneburg.de/
krankenhaushygiene


